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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

LRT 3160 – Dystrophe Seen und Teiche 

G
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Flächengröße ha 1,09 

Flächenanteil % 0,7 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
B 

Erhaltungsziel Erhalt des LRT 3160 auf 1,09 ha im Gesamt-
Erhaltungsgrad B. 
 
Erhaltung oder Wiederherstellung eines günstigen 
Erhaltungszustandes als naturnahe nährstoffarme 
Torfstichgewässer und Verlandungsbereiche 
nährstoffarmer Stillgewässer mit Moosdominanz, Röhricht, 
Schwimmblattpflanzen oder Tauchblattpflanzen mit ihren 
charakteristischen Pflanzenarten wie insbesondere 
Schnabel-Segge, Sumpfblutauge, Schmalblättriges 
Wollgras, Knöterich-Laichkraut, Kleiner Wasserschlauch, 
Torfmoose. Langfristig werden und sollen sichdie 
dystrophen Stillgewässer zu naturnahen Hochmoor-
Biotopen entwickeln. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. - 

Entwicklungsziel ha - 

 
LRT 4010 - Feuchte Heiden des nordatlantischen Raumes mit Erica tetralix 
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Flächengröße ha 0,67 

Flächenanteil % 0,4 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
C 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung oder Wiederherstellung eines günstigen 
Erhaltungszustandes als Feuchteres Glockenheide-
Hochmoordegenerationsstadium oder Glockenheide-
Anmoor/-Übergangsmoor mit seinen charakteristischen 
Pflanzenarten wie insbesondere Besenheide, 
Glockenheide, Heidelbeere, Preißelbeere, Pfeifengras, 
Scheidiges Wollgras, Torfmoose. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. Wiederherstellung eines günstigen GEHG (B) auf 0,67 
ha. 

Entwicklungsziel ha - 
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

LRT 7140 – Übergangs- und Schwingrasenmoore 
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Flächengröße ha 5,83 

Flächenanteil % 3,6 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
B 

Erhaltungsziel Erhalt des LRT 6130 auf 5,83 ha im Gesamt-
Erhaltungsgrad B. 
 
Erhaltung oder Wiederherstellung eines günstigen 
Erhaltungszustandes als naturnahe, waldfreie Moore u.a. 
mit torfmoosreichen Seggen- und Wollgras-Rieden auf sehr 
nassen, nährstoffarmen Standorten, meist im Komplex mit 
nährstoffarmen Stillgewässern und anderen Moortypen. 
Charakteristische Pflanzenarten sind u.a. Scheiden-
Wollgras, Schmalblättriges Wollgras, Schnabel-Segge, 
Spieß-Torfmoos, Trügerisches Torfmoos, SumpfTorfmoos, 
Gefranstes Torfmoos. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. - 

Entwicklungsziel ha - 

LRT 91D0 – Moorwälder  
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Flächengröße ha 5,4 

Flächenanteil % 3,4 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
C 
B 

Erhaltungsziel Erhalt des LRT 91D0 auf 5,4 ha im Gesamt-Erhaltungsgrad 
B. 
 
Erhaltung oder Wiederherstellung eines günstigen 
Erhaltungszustandes als Pfeifengras-Birken- und -Kiefern-
Moorwald, Birken- und Kiefern-Bruchwald nährstoffarmer 
Standorte des Tieflands, Birken-Bruchwald mäßig 
nährstoffversorgter Standorte des Tieflands, und Weiden-
Sumpfgebüsch nährstoffärmerer Standorte mit (mittel- bis 
langfristig) allen Altersphasen in mosaikartigem Wechsel, 
einem kontinuierlich hohen Anteil von Altholz und 
besonderen Habitatbäumen, starkem liegendem und 
stehendem Totholz, Höhlenbäumen, natürlich entstandenen 
Lichtungen und strukturreichen Waldrändern sowie mit 
ihren charakteristischen Pflanzenarten wie insbesondere 
Moor-Birke, Wald-Kiefer, Ohr-Weide, Faulbaum, 
Vogelbeere, Schnabel-Segge, Graue Segge, Sumpf-
Haarstrang, Sumpfblutauge, Königsfarn, Pfeifengras und 
Torfmoosen mit möglichst hohem Deckungsanteil. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. Wiederherstellung eines günstigen GEHG (B) auf 5,4 ha. 

Entwicklungsziel ha - 
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Fischotter (Lutra lutra) 
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Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

B 

Erhaltungsziel Erhalt der Art und ihres Lebensraumes im GEHG B. 
 
Erhaltung oder Wiederherstellung eines günstigen 
Erhaltungszustandes in einer vitalen, langfristig 
überlebensfähigen Population in den naturnahen 
Randbereichen der Niederung der Ise und ihrer Nebenbäche 
mit natürlicher Gewässerdynamik und strukturreichen 
Gewässerrändern, mit hoher Gewässergüte, Fischreichtum 
und gefahrenfreien Wandermöglichkeiten entlang der 
Fließgewässer sowie im Sinne des Biotopverbunds. 

Wiederherstellungsziel (bei 
Lebensraumverlust oder 
ungünstigem GEHG)   

- 

Entwicklungsziel - 

 
Große Moosjungfer (Leucorrhinia pectoralis) 
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Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

B 

Erhaltungsziel Erhalt der Art und ihres Lebensraumes im GEHG B, 
Erhaltung oder Wiederherstellung eines günstigen 
Erhaltungszustandes in einer vitalen, langfristig 
überlebensfähigen Population in mesotrophen, mäßig 
sauren, besonnten, fischfreien Gewässern (aufgelassene 
Torfstiche, Gewässer mit moorigen Ufern) mit dunklem, 
frostfreiem Grund und relativ geringer Tiefe, einzelnen 
senkrechten Halmen von Schilf, Rohrkolben oder anderen 
Röhricht- oder Riedpflanzen., einer lockeren bis dichten 
Schwimmblatt- oder aufragenden Unterwasservegetation und 
dazwischen einer freien Wasserfläche. 

Wiederherstellungsziel (bei 
Lebensraumverlust oder 
ungünstigem GEHG)   

- 

Entwicklungsziel - 
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Baumfalke (Falco subbuteo) 
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Erhaltungsgrad (EHG) der Art B 

Lebensräume der Art1 60,0 ha 

Referenzzeitpunkt 2015 
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Zielformulierung Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrades des 
Lebensraumes durch die Erhaltung und Förderung eines langfristig 
überlebensfähigen Bestandes. Erhalt und Entwicklung störungsarmer 
lichter Kieferngehölze, Baumgruppen und Waldränder als Brutplatz mit 
angrenzenden offener und abwechslungsreicher Landschaft als 
geeignetes Jagdgebiet. 

Erhaltungsziel aufgrund des 
Verschlechterungsverbotes 
entspricht der aktuell ermittelten 
Lebensraumfläche 

Erhaltung von ca. 60,0 ha Lebensraumfläche  

Wiederherstellungsziel aufgrund 
des Verschlechterungsverbotes 
aufgrund von 

☐  Flächenverlust           

☐  ungünstiger EHG     

- 
- 

Freiwillige Entwicklungsziele - 

Ziel-EHG B 

Ziel-Flächengröße Erhaltung von ca. 60,0 ha Lebensraumfläche 
 

 

 
1 Lebensräume: strukturreiche Offenlandbiotope inkl. Seen und deren Verlandungsbereiche, ans Offenland 
angrenzende naturnahe Gehölze und Wälder 
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Bekassine (Gallinago gallinago) 
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Erhaltungsgrad (EHG) der Art B 

Lebensräume der Art2 11,1 ha 

Referenzzeitpunkt 2015 
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Zielformulierung Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrades des 
Lebensraumes durch die Erhaltung und Förderung eines langfristig 
überlebensfähigen Bestandes. Erhalt bzw. die Wiederherstellung von 
offenen bis halboffenen, feuchten bis nassen Niederungslandschaften  
von unterschiedlicher Ausprägung, im Hoch- und Übergangsmoor vor 
allem auf Wiedervernässungsflächen, in Feuchtwiesen, auf Streuwiesen, 
nassen Brachen, in Verlandungszonen stehender Gewässer, Seggen- 
und Binsenriedern sowie lockeren Röhrichten, auch auf sehr kleinen 
geeigneten Flächen; im Hochmoor auch in kleinen renaturierten 
Handtorfstichen. 

Erhaltungsziel aufgrund des 
Verschlechterungsverbotes 
entspricht der aktuell ermittelten 
Lebensraumfläche 

Erhaltung von ca. 11,1 ha Moore und Niedermoore inkl. deren 
Übergangsstadien 

Wiederherstellungsziel aufgrund 
des Verschlechterungsverbotes 
aufgrund von 

☐  Flächenverlust           

☐  ungünstiger EHG     

- 
- 

Freiwillige Entwicklungsziele - 

Ziel-EHG B 

Ziel-Flächengröße Erhaltung von ca. 11,1 ha Lebensraumfläche 
 

 
  

 
2 Lebensräume: Moore und Niedermoore inkl. deren Übergangsstadien  
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Feldlerche (Alauda arvensis) 

G
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Erhaltungsgrad (EHG) der Art C 

Lebensräume der Art3 15,3 ha 

Referenzzeitpunkt 2015 
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Zielformulierung Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustands des 
Lebensraumes durch die Erhaltung und Förderung eines langfristig 
überlebensfähigen Bestandes. Erhaltung eines günstigen 
Erhaltungszustandes des Habitats, insbesondere extensiv genutzten, 
strukturreichen Dauergrünlands mit einem kleinparzelligen Wechsel aus 
Wiesen und Weiden, kleinen Brachen und trockenen bis mäßig feuchten 
offenen Heiden, weitgehend ohne Gehölze. Die Pflege oder  
Nutzung berücksichtigt die Brutzeit der Feldlerche, insbesondre bei der 
Pferchung von Schafen. 

Erhaltungsziel aufgrund des 
Verschlechterungsverbotes 
entspricht der aktuell ermittelten 
Lebensraumfläche 

Erhaltung von ca. 15,3 ha extensiv bewirtschaftetem Grünland 

Wiederherstellungsziel aufgrund 
des Verschlechterungsverbotes 
aufgrund von 

☐  Flächenverlust           

☐  ungünstiger EHG     

- 
- 

Freiwillige Entwicklungsziele - 

Ziel-EHG B 

Ziel-Flächengröße Erhaltung von ca. 15,3 ha Lebensraumfläche 
 

 
  

 
3 Lebensräume: extensiv bewirtschaftetes Grünland  
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Heidelerche (Lullula arborea) 

G
e

b
ie

ts
d

a
te

n
 

Erhaltungsgrad (EHG) der Art B 

Lebensräume der Art4 54,6 ha 

Referenzzeitpunkt 2015 
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Zielformulierung Erhalt und ggf. Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrades des 
Lebensraumes auf sandigen Äckern und Ackerrandstreifen in 
Waldrandlage, Heiden, Brachflächen, magerem Grünland mit 
Gehölzgruppen und niedriger, lückiger Vegetation als Sing- und 
Sitzwarten, in lichten, aufgelockerten Wäldern, z.B. auf Kahlschlägen, 
Windwurfflächen, Brandflächen oder Schneisen und an Waldrändern, 
bevorzugt an warmen, trockenen Orten auf Sandboden, in kleinparzelliger 
Landschaftsstruktur mit hohem Grenzlinienanteil Wald/Offenland, 
wichtige Brutgebiete sind Sand- und Moorheiden, auch in den 
Randbereichen von Hochmooren. Erhalt überwiegend offener Bereiche im 
Moorrandbereich mit trockeneren Geländerücken und Feldgehölze sowie 
kleineren Wäldern. 

Erhaltungsziel aufgrund des 
Verschlechterungsverbotes 
entspricht der aktuell ermittelten 
Lebensraumfläche 

Erhaltung von ca. 54,6 ha Heiden, Brachflächen und mageres Grünland 
mit Gehölzgruppen 

Wiederherstellungsziel aufgrund 
des Verschlechterungsverbotes 
aufgrund von 

☐  Flächenverlust           

☐  ungünstiger EHG     

- 
- 

Freiwillige Entwicklungsziele - 

Ziel-EHG B 

Ziel-Flächengröße Erhaltung von ca. 54,6 ha Lebensraumfläche 
 

 
  

 
4 Lebensräume: Heiden, Brachflächen und mageres Grünland mit Gehölzgruppen 
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Kranich (Grus grus) 
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Erhaltungsgrad (EHG) der Art A 

Lebensräume der Art5 54,4 ha 

Referenzzeitpunkt 2015 
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Zielformulierung Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrades des 
Lebensraumes durch die Erhaltung und Förderung eines langfristig 
überlebensfähigen Bestandes. Erhaltung und Wiederherstellung von 
störungsfreien feuchten bis nassen Niederungen mit Anteilen von 
Bruchwald, Hoch- und Niedermooren, flachen Stillgewässern, Röhrichten 
oder Feuchtgrünland sowie für die Jungenaufzucht mit extensiv genutzten 
Flächen und Brachen. 

Erhaltungsziel aufgrund des 
Verschlechterungsverbotes 
entspricht der aktuell ermittelten 
Lebensraumfläche 

Erhaltung von ca. 54,4 ha Bruch-, Au- und Sumpfwäldern, 
Feuchtgebüschen, naturnahen Teichen inkl. ihrer Verlandungsbereiche 
und angrenzenden Röhrichten und weiteren Feuchtbereichen als 
Bruthabitat; extensiv genutzten Grünlandflächen inkl. angrenzenden 
Nassbereichen als Nahrungshabitate. 

Wiederherstellungsziel aufgrund 
des Verschlechterungsverbotes 
aufgrund von 

☐  Flächenverlust           

☐  ungünstiger EHG     

- 
- 

Freiwillige Entwicklungsziele - 

Ziel-EHG A 

Ziel-Flächengröße Erhaltung von ca. 54,4 ha Lebensraumfläche 
 

 
  

 
5 Lebensräume: Bruch-, Au- und Sumpfwälder, Feuchtgebüsche, naturnahe Teiche inkl. ihrer Verlandungsbereiche 
und angrenzender Röhrichte und weiterer Feuchtbereiche als Bruthabitat; extensiv genutzte Grünlandflächen inkl. 
angrenzender Nassbereiche als Nahrungshabitate 
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Krickente (Anas crecca) 
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Erhaltungsgrad (EHG) der Art A 

Lebensräume der Art6 2,4 ha 

Referenzzeitpunkt 2015 
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Zielformulierung Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrades des 
Lebensraumes durch die Erhaltung und Förderung eines langfristig 
überlebensfähigen Bestandes. Bezogen auf die Lebensräume der 
Brutvögel ist insbesondere die Erhaltung und Entwicklung von stehenden 
Gewässern mit Flachwasserbereichen sowie Schlamm- und 
Schlickflächen, tlw. auch in Feuchtwiesen mit Überstauungen und 
Gräben. 

Erhaltungsziel aufgrund des 
Verschlechterungsverbotes 
entspricht der aktuell ermittelten 
Lebensraumfläche 

Erhaltung von ca. 2,4 ha Stillgewässer inkl. ihrer Verlandungsbereiche 

Wiederherstellungsziel aufgrund 
des Verschlechterungsverbotes 
aufgrund von 

☐  Flächenverlust           

☐  ungünstiger EHG     

- 
- 

Freiwillige Entwicklungsziele - 

Ziel-EHG A 

Ziel-Flächengröße Erhaltung von ca. 2,4 ha Lebensraumfläche 
 

 
  

 
6 Lebensräume: Stillgewässer inkl. ihrer Verlandungsbereiche 
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Nachtschwalbe (Caprimulgus europaeus) 
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Erhaltungsgrad (EHG) der Art A 

Lebensräume der Art7 37,7 ha 

Referenzzeitpunkt 2015 
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Zielformulierung Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrads des 
Lebensraumes durch die Erhaltung und Förderung eines langfristig 
überlebensfähigen Bestandes. Erhaltung eines günstigen 
Erhaltungszustandes des Habitats in Heide- und lichten Waldbiotopen in 
Randlagen von Hochmooren und Kiefernwäldern mit Freiflächen als 
Jagdgebieten mit vegetationsarmen oder –freien Bodenstellen auf Sand- 
oder trockenen Torfflächen. In Hochmooren werden unterschiedliche 
Regenerations- und Degenerationsstadien besiedelt. Optimal sind 
streifenweise Wechsel zwischen Abtorfungen mit sich aufheizenden 
Torfböden, offenen bis licht gehölzbestandenen Vegetationsflächen und 
(Vor-) Wäldern zu sein. Typische Lebensräume sind Biotopkomplexe, die 
durch Nährstoffarmut, Offenbodenbereiche und unterschiedliche 
Sukzessionsstadien geprägt sind und ein Mosaik aus Heiden, 
Magerrasen, Offensandflächen und lichten Kiefernwäldern mit gestuften, 
unscharfen Waldkanten bilden. Erhalt und Wiederherstellung von 
Heideflächen mit offenem Boden im Randbereich der geplanten 
Vernässungen, sowie Öffnung von Waldrändern und dichten 
Waldbeständen im (zukünftigen) Moorrandbereich. 

Erhaltungsziel aufgrund des 
Verschlechterungsverbotes 
entspricht der aktuell ermittelten 
Lebensraumfläche 

Erhaltung von ca. 37,7 ha strukturreiche, halboffene Moor- und 
Heidelandschaft inkl. ihrer Degenerationsstadien im Komplex mit lichten 
Kiefernwäldern 

Wiederherstellungsziel aufgrund 
des Verschlechterungsverbotes 
aufgrund von 

☐  Flächenverlust           

☐  ungünstiger EHG     

- 
- 

Freiwillige Entwicklungsziele - 

Ziel-EHG A 

Ziel-Flächengröße Erhaltung von ca. 37,7 ha Lebensraumfläche 
 

 
  

 
7 Lebensräume: strukturreiche, halboffene Moor- und Heidelandschaft inkl. ihrer Degenerationsstadien im Komplex 
mit lichten Kiefernwäldern 
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Neuntöter (Lanius collurio) 
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Erhaltungsgrad (EHG) der Art B 

Lebensräume der Art8 57,1 ha  

Referenzzeitpunkt 2015 
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Zielformulierung Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrades des 
Lebensraumes durch die Erhaltung und Förderung eines langfristig 
überlebensfähigen Bestandes. Ziel ist die Erhaltung eines günstigen 
Erhaltungszustandes des Habitats in strukturreichen Agrarlebensräumen 
mit extensiv genutzten, von Hecken durchsetzten Grünlandbereichen und 
lichten Waldrändern, einer artenreichen Großinsektenfauna durch 
möglichst weitgehende Biozidfreiheit, mit störungsarmen Brut- und 
Nahrungshabitaten. Erhalt und Entwicklung von trockenen bis feuchten 
(nicht nassen) halboffenen und strukturreichen Grünland-, Heide- und 
Moorrandflächen. 

Erhaltungsziel aufgrund des 
Verschlechterungsverbotes 
entspricht der aktuell ermittelten 
Lebensraumfläche 

Erhaltung von ca. 57,1 ha extensivem Grünland, linearen und punktuellen 
Gehölzstrukturen, Mooren, Heiden und Magerrasen, ruderalen und 
halbruderalen Staudenfluren in Waldrandlage. 

Wiederherstellungsziel aufgrund 
des Verschlechterungsverbotes 
aufgrund von 

☐  Flächenverlust           

☐  ungünstiger EHG     

- 
- 

Freiwillige Entwicklungsziele - 

Ziel-EHG B 

Ziel-Flächengröße Erhaltung von ca. 57,1 ha Lebensraumfläche 
 

 
  

 
8 Lebensräume: extensives Grünland, lineare und punktuelle Gehölzstrukturen, Mooren, Heiden und Magerrasen, 
ruderale und halbruderale Staudenfluren in Waldrandlage 
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Pirol (Oriolus oriolus) 

G
e
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d

a
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n
 

Erhaltungsgrad (EHG) der Art B 

Lebensräume der Art9 52,5 ha  

Referenzzeitpunkt 2015 
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Zielformulierung Erhaltung und Wiederherstellung eines langfristig überlebensfähigen 
Bestands in hochstämmigem, offenem Laubwald, gebietsweise auch 
Kiefernwald, häufig in Gewässernähe. In Bruchwäldern, auch 
Pappelpflanzungen, größeren Feldgehölzen oder an Waldrändern. 
dichtere Bestände werden eher gemieden, hohe Laubbäume als Brutplatz 
bevorzugt. 

Erhaltungsziel aufgrund des 
Verschlechterungsverbotes 
entspricht der aktuell ermittelten 
Lebensraumfläche 

Erhaltung von ca. 52,5 ha feuchten Laub- und Mischwäldern, lichter 
Kiefernwäldern und Baumreihen 

Wiederherstellungsziel aufgrund 
des Verschlechterungsverbotes 
aufgrund von 

☐  Flächenverlust           

☐  ungünstiger EHG     

- 
- 

Freiwillige Entwicklungsziele - 

Ziel-EHG B 

Ziel-Flächengröße Erhaltung von ca. 52,5 ha Lebensraumfläche 
 

 
  

 
9 Lebensräume: feuchte Laub- und Mischwälder, lichte Kiefernwälder und Baumreihen 
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Raubwürger (Lanius excubitor) 

G
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b
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d
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Erhaltungsgrad (EHG) der Art B 

Lebensräume der Art10 57,1 ha  

Referenzzeitpunkt 2015 
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Zielformulierung Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrades des 
Lebensraumes durch die Erhaltung und Förderung eines langfristig 
überlebensfähigen Bestandes. Erhaltung eines günstigen 
Erhaltungszustandes der Habitate in Mooren und Heiden bzw. deren 
strukturreichen Randbereichen und in reich strukturierten, durch Hecken, 
Feldgehölze, Baumgruppen und Alleen kleinräumig gegliederten 
Kulturlandschaften. Allgemein halboffene Landschaften, die durch 
Ansitzwarten (Einzelbäume, Büsche) und durch einen reich strukturierten 
Wechsel von Flächen mit unterschiedlich hohem, lückigem 
Pflanzenwuchs mit Gebüschen und Gehölzgruppen charakterisiert sind. 
Nutzt gerne dornenreiche Gehölze zum Aufspießen von Beutetieren und 
benötigt einen hohen Anteil an kurzgrasiger Vegetation für den Jagderfolg. 
Erhalt und Entwicklung von trockenen bis feuchten, tlw. auch nassen 
halboffenen und strukturreichen Grünland-, Heide- und Moorflächen. 

Erhaltungsziel aufgrund des 
Verschlechterungsverbotes 
entspricht der aktuell ermittelten 
Lebensraumfläche 

Erhaltung von ca. 57,1 ha extensivem Grünland, linearen und punktuellen 
Gehölzstrukturen, Mooren, Heiden und Magerrasen, ruderalen und 
halbruderalen Staudenfluren in Waldrandlage. 

Wiederherstellungsziel aufgrund 
des Verschlechterungsverbotes 
aufgrund von 

☐  Flächenverlust           

☐  ungünstiger EHG     

- 
- 

Freiwillige Entwicklungsziele - 

Ziel-EHG B 

Ziel-Flächengröße Erhaltung von ca. 57,1 ha Lebensraumfläche 
 

 
  

 
10 Lebensräume: extensives Grünland, lineare und punktuelle Gehölzstrukturen, Mooren, Heiden und Magerrasen, 
ruderale und halbruderale Staudenfluren in Waldrandlage 
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Schafstelze (Motacilla flava) 

G
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d
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Erhaltungsgrad (EHG) der Art B 

Lebensräume der Art11 17,9 ha 

Referenzzeitpunkt 2015 
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Zielformulierung Erhaltung und Wiederherstellung eines langfristig überlebensfähigen 
Bestands auf feuchten Feldern und strukturreichen Kuh- und Schafweiden 
in der Nähe von Gewässern. Erhalt und Entwicklung artenreicher, feuchter 
Grünlandflächen und extensiv beweideten Grünlands. 

Erhaltungsziel aufgrund des 
Verschlechterungsverbotes 
entspricht der aktuell ermittelten 
Lebensraumfläche 

Erhaltung von ca. 17,9 ha Nasswiesen und feuchtem Extensivgrünland 

Wiederherstellungsziel aufgrund 
des Verschlechterungsverbotes 
aufgrund von 

☐  Flächenverlust           

☐  ungünstiger EHG     

- 
- 

Freiwillige Entwicklungsziele - 

Ziel-EHG B 

Ziel-Flächengröße Erhaltung von ca. 17,9 ha Lebensraumfläche 
 

 
  

 
11 Lebensräume: Nasswiesen und feuchtes Extensivgrünland 



15 
 

VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Schwarzkehlchen (Saxicola rubicola) 

G
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b
ie

ts
d
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Erhaltungsgrad (EHG) der Art A 

Lebensräume der Art12 57,1 ha 

Referenzzeitpunkt 2015 
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Zielformulierung Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrades des 
Lebensraumes durch die Erhaltung und Förderung eines langfristig 
überlebensfähigen Bestandes. Erhaltung eines günstigen 
Erhaltungszustandes des Lebensraumes in strukturreichen, leicht bis 
mäßig verbuschten Moorrandbereichen mit Moorheide- und 
Pfeifengrasstadien; auch in Grünlandgebieten. Erhalt und Entwicklung 
von Heiden und Moorrändern, extensiv genutztem Grünland sowie 
kleinflächigen Brachen in der Kulturlandschaft. 

Erhaltungsziel aufgrund des 
Verschlechterungsverbotes 
entspricht der aktuell ermittelten 
Lebensraumfläche 

Erhaltung von ca. 57,1 ha extensivem Grünland, linearen und punktuellen 
Gehölzstrukturen, Mooren, Heiden und Magerrasen, ruderalen und 
halbruderalen Staudenfluren in Waldrandlage. 

Wiederherstellungsziel aufgrund 
des Verschlechterungsverbotes 
aufgrund von 

☐  Flächenverlust           

☐  ungünstiger EHG     

- 
- 

Freiwillige Entwicklungsziele - 

Ziel-EHG A 

Ziel-Flächengröße Erhaltung von ca. 57,1 ha Lebensraumfläche 
 

 
  

 
12 Lebensräume: extensives Grünland, lineare und punktuelle Gehölzstrukturen, Mooren, Heiden und Magerrasen, 
ruderale und halbruderale Staudenfluren in Waldrandlage 
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Schwarzspecht (Dryocopus martius) 

G
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b
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d

a
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Erhaltungsgrad (EHG) der Art - 

Lebensräume der Art13 5,5 ha 

Referenzzeitpunkt 2017 
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Zielformulierung Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrads des 
Lebensraumes durch die Erhaltung und Förderung eines langfristig 
überlebensfähigen Bestandes. Erhaltung eines günstigen 
Erhaltungsgrades des Lebensraumes überwiegend in geschlossenen 
Wäldern mit ausgedehnten Altholzbeständen oder in gestuften alten 
Mischwäldern auch mit hohem Nadelbaum- und mit hohem Alt- und 
Totholzanteil sowie Ameisenvorkommen. Höhlenbäume zum Teil auch in 
kleineren Feldgehölzen oder Baumgruppen. 

Erhaltungsziel aufgrund des 
Verschlechterungsverbotes 
entspricht der aktuell ermittelten 
Lebensraumfläche 

Erhaltung von 5,5 ha Altholzbestände (Bestände ab Alter 60 Jahre mit den 
führenden Baumarten Erle, Birke). 

Wiederherstellungsziel aufgrund 
des Verschlechterungsverbotes 
aufgrund von 

☐  Flächenverlust           

☐  ungünstiger EHG     

- 
- 

Freiwillige Entwicklungsziele - 

Ziel-EHG B 

Ziel-Flächengröße Erhaltung von ca. 5,5 ha Lebensraumfläche 
 

 
  

 
13 Lebensräume: Altholzbestände (Bestände ab Alter 60 Jahre mit den führenden Baumarten Erle, Birke) 
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Sperbergrasmücke (Sylvia nisoria) 

G
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a
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Erhaltungsgrad (EHG) der Art C 

Lebensräume der Art14 57,1 ha  

Referenzzeitpunkt 2015 

E
rh

a
lt
u
n

g
s
- 

u
n

d
 E

n
tw

ic
k
lu

n
g
s
z
ie

le
 

Zielformulierung Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrades des Lebensraumes 
durch die Erhaltung und Förderung eines langfristig überlebensfähigen 
Bestandes. Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrades des 
Habitats in reich strukturierter Landschaft mit Hecken und Feldgehölzen, 
extensiv genutzten Wiesen und Brachflächen mit Dornbüschen als 
Voraussetzung für ein ausreichendes Nahrungsangebot. Erhalt und 
Wiederherstellung von gebüschreichen Halboffenlandschaften mit 
extensiver Nutzung auf frischen, feuchten und trockenen Standorten. Das 
beinhaltet Weidengebüsche und Hecken mit Überhältern im Umfeld von 
extensiv beweidetem Grünland. Insbesondere im Randbereich der 
Vernässungsareale und im Bereich der Grünlandflächen. 

Erhaltungsziel aufgrund des 
Verschlechterungsverbotes 
entspricht der aktuell ermittelten 
Lebensraumfläche 

Erhaltung von ca. 57,1 ha extensivem Grünland, linearen und punktuellen 
Gehölzstrukturen, Mooren, Heiden und Magerrasen, ruderalen und 
halbruderalen Staudenfluren in Waldrandlage. 

Wiederherstellungsziel aufgrund 
des Verschlechterungsverbotes 
aufgrund von 

☐  Flächenverlust           

☐  ungünstiger EHG     

- 
- 

Freiwillige Entwicklungsziele - 

Ziel-EHG B 

Ziel-Flächengröße Erhaltung von ca. 57,1 ha Lebensraumfläche 
 

 
  

 
14 Lebensräume: extensives Grünland, lineare und punktuelle Gehölzstrukturen, Mooren, Heiden und Magerrasen, 
ruderale und halbruderale Staudenfluren in Waldrandlage 
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Waldschnepfe (Scolopax rusticola) 
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Erhaltungsgrad (EHG) der Art B 

Lebensräume der Art15 62,5 ha 

Referenzzeitpunkt 2015 
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Zielformulierung Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrads des 
Lebensraumes durch die Erhaltung und Förderung eines langfristig 
überlebensfähigen Bestandes. Erhaltung eines günstigen 
Erhaltungsgrades des Lebensraumes in feuchten Laub- und 
Mischwäldern größerer Ausdehnung, Nistplatz innerhalb des Waldes an 
Schneisen, Waldkanten, Lichtungen. 

Erhaltungsziel aufgrund des 
Verschlechterungsverbotes 
entspricht der aktuell ermittelten 
Lebensraumfläche 

Erhaltung von ca. 62,5 ha feuchten Laub- und Mischwäldern mit hohem 
Laubholzanteil 

Wiederherstellungsziel aufgrund 
des Verschlechterungsverbotes 
aufgrund von 

☐  Flächenverlust           

☐  ungünstiger EHG     

- 
- 

Freiwillige Entwicklungsziele - 

Ziel-EHG B 

Ziel-Flächengröße Erhaltung von ca. 62,5 ha Lebensraumfläche 
 

 
  

 
15 Lebensräume: feuchten Laub- und Mischwäldern mit hohem Laubholzanteil 
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Waldwasserläufer (Tringa ochropus) 
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Erhaltungsgrad (EHG) der Art B 

Lebensräume der Art16 98,3 ha 

Referenzzeitpunkt 2015 
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Zielformulierung Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrad des 
Lebensraumes durch die Erhaltung und Förderung eines langfristig 
überlebensfähigen Bestandes. Erhaltung eines günstigen 
Erhaltungszustandes des Habitats in baumbestandenen Mooren, 
feuchten Bruch- und Auwäldern sowie an waldbestandenen Ufern von 
stehenden und langsam fließenden Gewässern. 

Erhaltungsziel aufgrund des 
Verschlechterungsverbotes 
entspricht der aktuell ermittelten 
Lebensraumfläche 

Erhaltung von 98,3 ha feuchte, naturnahe Wälder und Feuchtgebüsche, 
Moore, Sümpfe, Gräben und Tümpel 

Wiederherstellungsziel aufgrund 
des Verschlechterungsverbotes 
aufgrund von 

☐  Flächenverlust           

☐  ungünstiger EHG     

- 
- 

Freiwillige Entwicklungsziele - 

Ziel-EHG B 

Ziel-Flächengröße Erhaltung von ca. 98,3 ha Lebensraumfläche 
 

 
  

 
16 Lebensräume: feuchte, naturnahe Wälder und Feuchtgebüsche, Moore, Sümpfe, Gräben und Tümpel 
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Birkhuhn (Lyrurus tetrix) 
Erhaltung und Förderung einer langfristig überlebensfähigen Population in reich gegliederten Moor- und/oder 
Heidegebieten, in stark gelichteten Waldbeständen, in nicht zu trockenem Gelände, auf völlig baumfreien Flächen, 
mit Artenvielfalt in der Strauch- und Kleinstrauchvegetation, offenen Flächen zur Balz, Deckung und reichem 
Nahrungsangebot am Boden an lückigen Waldsäumen, Wärme und Insektenreichtum für die Kükenaufzucht, 
Samen- und Beerennahrung im Sommer und Kätzchen tragenden Pioniergehölzen im Winter (z. B. Birken, 
Weiden, Ebereschen). 
 
Braunkehlchen (Saxicola rubetra) 
Erhalt bzw. Entwicklung extensiv genutzten, strukturreichen Dauergrünlandes mit einem kleinparzelligen Wechsel 
aus Wiesen und Weiden, kleinen Brachen (ruderale Hochstaudenfluren) und mit vielfältigen linearen 
Saumstrukturen (Grabenränder, Wegränder, Zauntrassen, Nutzungsgrenzen). 
 
Flußregenpfeifer (Charadrius dubius) 
Erhalt bzw. Entwicklung von Schlamm-, Sand- und Kiesbänken, an flachen Ufern unverbauter Gewässer und auf 
kaum bewachsenen Rohböden. 
 
Nachtigall (Luscinia megarhynchos) 
Erhaltung günstiger Habitate und die Aufrechterhaltung und ggf. Wiederherstellung einer stabilen, langfristig sich 
selbst tragenden Population in allen Teilen des Planungsgebiets. Erhalt reich strukturierter, unterholzreicher 
Laub- und Mischwälder und strauchreicher Waldränder. Erhalt der Auwälder und Feuchtgebiete. Erhalt und 
regelmäßige Pflege von Hecken. 
 
Rebhuhn (Perdix perdix) 
Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustands des Lebensraumes durch die Erhaltung 
und Förderung eines langfristig überlebensfähigen Bestandes. Erhaltung eines günstigen Erhaltungszustandes 
des Habitats, insbesondere extensiv genutzten, strukturreichen Dauergrünlands mit einem kleinparzelligen 
Wechsel aus Wiesen und Weiden, kleinen Brachen und trockenen bis mäßig feuchten offenen Heiden sowie 
Hecken und einzelnen Gebüschen. 
 
Rotmilan (Milvus milvus) 
Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrads des Lebensraumes durch die Erhaltung und 
Förderung eines langfristig überlebensfähigen Bestandes. Erhaltung eines günstigen Erhaltungsgrades des 
Lebensraumes in offener, reich gegliederter, abwechslungsreicher Kulturlandschaft mit störungsarmen 
Feldgehölzen, Laubwäldern und Laubmischwäldern sowie Baumreihen zur Horstanlage, zur Nahrungssuche 
Erhalt offener, agrarisch genutzter Flächen mit Nutzungsmosaik. Erhalt und Entwicklung von extensiv genutzten 
Offenlandflächen insbesondere im Randbereich der Moore, wie Weide- und Mähgrünland. Erhalt eines hohen 
Nutzungsmosaiks auch in den angrenzenden Flächen. Erhalt und Entwicklung von Altholzbeständen als 
möglichem Brutplatz. 
 
Schwarzmilan (Milvus migrans) 
Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrads des Lebensraumes durch die Erhaltung und 
Förderung eines langfristig überlebensfähigen Bestandes. Erhaltung eines günstigen Erhaltungsgrades des 
Lebensraumes in halboffenen Waldlandschaften oder landwirtschaftlich geprägten Gebieten mit Feldgehölzen 
oder Waldanteilen, häufig in der Nähe von Gewässern (Flüsse, Teichgebiete) und anderen Feuchtgebieten. Brütet 
vor allem in Laubwaldgebieten und gewässernahen Waldbereichen/Feldgehölzen in großen Bäumen. 
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VSG-Nr. 
45  

FFH-Nr. 
315 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 
FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Großes Moor bei Gifhorn 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
GF 

Erhaltungsziele 

Schwarzstorch (Ciconia nigra) 
Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrads des Lebensraumes durch die Erhaltung und 
Förderung der Bedeutung des Gebietes als Nahrungshabitat. Erhaltung eines günstigen Erhaltungsgrades des 
Lebensraumes in größeren, störungsarmen Wäldern mit eingeschlossenen Feuchtwiesen, naturnahen Bächen, 
Sümpfen, Waldteichen, Gewässern mit seichtem Wasser zur Nahrungsaufnahme. 
 
Steinschmätzer (Oenanthe oenanthe) 
Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustands des Lebensraumes durch die Erhaltung 
und Förderung eines langfristig überlebensfähigen Bestandes. Erhaltung eines günstigen Erhaltungszustandes 
des Habitats mit Flächen extensiver Nutzung und geringer Eutrophierung sowie ständig neu geschaffenen 
Mustern aus Roh-/ und Offenbodenflächen und schütter bewachsenen Sukzessionsstadien. 
 
Stockente (Anas platyrhynchos) 
Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrads des Lebensraumes durch die Erhaltung und 
Förderung eines langfristig überlebensfähigen Bestandes. Erhaltung eines günstigen Erhaltungsgrades des 
Lebensraumes an stehenden und langsam fließenden Gewässern, auch kleinen Tümpeln und Gräben, bevorzugt 
mit ausreichend Uferbewuchs. 
 
Turteltaube (Streptopelia turtur) 
Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrads des Lebensraumes durch die Erhaltung und 
Förderung eines langfristig überlebensfähigen Bestandes. Erhaltung eines günstigen Erhaltungsgrades des 
Lebensraumes in strukturreichen Wäldern, gestuften Waldrändern und Gebüschen im Komplex mit extensiv 
genutzten Offenlandschaften, wie Grünland, Acker, Moor und Heide. 
 
Weißstorch (Ciconia ciconia) 
Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrads des Lebensraumes durch die Erhaltung und 
Förderung der Bedeutung des Gebietes als Nahrungshabitat. Erhaltung eines günstigen Erhaltungsgrades des 
Lebensraumes in großräumigen feuchten Grünlandarealen mit ausreichend hohen Wasserständen zur Förderung 
der Nahrungstiere, in Bereichen von Kleingewässern und extensiver Landnutzung auf großer Fläche. 
 
Wiesenpieper (Anthus pratensis) 
Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustands des Lebensraumes durch die Erhaltung 
und Förderung eines langfristig überlebensfähigen Bestandes. Erhaltung eines günstigen Erhaltungszustandes 
des Habitats, insbesondere in offenen Grünland-, Moor- und Heideflächen durch extensive Nutzung und 
Offenhaltung der Flächen. Eine Moorrenaturierung und Vernässung kommt den Habitatansprüchen des 
Wiesenpiepers entgegen. Die Pflege oder Nutzung berücksichtigt die Brutzeit des Wiesenpiepers, insbesondre 
bei der Pferchung von Schafen. 

 
 


